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Die im verwichenen Jahr* um dieselbe Zeit ab- 
gehaltene Gemälde - Aucti+n war von der Art, 
das* sie sowohl die wiifctychen Kenner, als die 
Liebhaber von Gemllde» befriedigte. Namen 
‘ anerkannter Künstler gabei ihr einen besondem 
Werth. Das Publicum wird jezt von einer neuen 
Auction in Kenntniss geset t, welche eine Samm¬ 
lung von Gemälden entlält, die von Augen 
vereinigt wurde, welche ihe Aufmerksamkeit auf 
gefällige, angenehme und romantische Gegen¬ 
stände richteten, deren Weih auch in Beziehung 
auf schöne Verzierung unv rkennbar ist. 

Wer sich «eine Umgeb ng erfreulich machen 
will, wird hier die Gelepnheit finden, seine 
Wünsche und den feinen »inn für die Einbil¬ 
dungskraft zn befriedigen; iet auch die Kenner 
werden, wie wir hoffen, liesen Bildern ihren 
Beifall nicht versagen, da, nbh dem einstimmigen 
Urtheile derjenigen, welche ue betrachtet haben, 


• ;« 


sie an oh tot der Kunst selbst als achtungswerth 
erscheinen müssen. Sie finden hier Gemälde von 
Weenix, Adrian Brouwer, ßreughel, 
Zuc acrelli, Piazetta, Jacob Ruysdael, 
Ostade, Joseph Vernet, Wouvermann etc. 
denen sie iliren Beifall gewiss nicht versagen 
werden. 

Die Gemälde sind im Allgemeinen wohl 
erhalten und können diher mit Recht empfohlen 
werden. Es ist zu erwarten, dass die Freunde 
der Kunst die angenekme Hoffnung, die Auction 
mit ihrer zu wünschenden Gegenwart zu beehren, 
nicht täuschen werdei. Auswärtige mögen nur 
die Güte haben über die etwa zu verlangenden 
Auskünfte den hiesig« bekannten Künstlern ihr 
Verlangen auszudrückn, und es werden selbige 
sofort ertheilt werden 



Verkauf» - Bedingungen. 


Die Originalität der Gemälde ist möglichst genau au¬ 
gegeben, doch wird für dieselbe nicht weiter eingestanden. 

Das Aufgebot geschieht unter fünf Thaler mit 
18 Grote, bis zu zehn Thaler mit 30 Grote, bis fünfzig 
Thaler mit 1 Thaler, bis hundert mit 2J Thaler, und 
über hundert mit 5 Thaler. 

Nach dem Zuschläge stehen die angekauften Gemälde 
für Rechnung und Gefahr des Käufers. 

Die Bezahlung geschieht bei Ablieferung der Ge¬ 
mälde, und zwar in vollwichtigen Pistolen a 5 Thaler, 
in Ducaten a 2 Thaler 20ggr. und in Bremer Münze. 

Auswärtige belieben ihren Bestellungen die nStliige 
Sicherstellung für den Betrag des Anzukaufenden beizu¬ 
fügen, indem ihre Aufträge sonst, unausgeführt bleiben. 

Die Gemälde sind vom 14. Juny bis zum 20.'Juny 
im Verkaufs - Local, täglich von Morgens 10 Uhr, bis 
Mittags 1 Uhr zu besehen. 

Zur Besorgung sicherer Aufträge erbieten sich die 
Herren Johann Heinr. und Gottfried Menken, F. A. 
Dreyer und der Buchhändler L. W. Heyse. 

J. G. Heyse, 
Aactioaator. 
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No. 1. Leonard Bramer. ‘ . :ft 

Auf Holl, 7 toll hoch, 6 Zoll breit, ln goldenem Rahmen. 

Portrait einet würdevollen IMannea, auagezeiebnet durch 
achmel*ende Farhenbeftandlurfg und scfcünem Licht *fcffecte. 

mH ui ' . 

No. 2. Cornelias Molenaer. i.ilji i; ...J 

Auf Leinewand, 30Zoll hoch, 36 Zoll breit, ln gold. Rahmen. 

Eine Winteriandddbaftj mit mancherlei Figuren belebt, W*br 
und chare«teri<ti«ch dargeatellt, bezeichnet K. M<4«*aef. . ^ . 


•» . .u t' l.i.UiüUr.AJ 

No, 3. RnUpd S«T«ry. 

Auf Hola, 0 Zoll hoch, 11 Zoll breit. In 

GebGrgigte Gegend, achön componirt, 
und andern Wilde. . i;ii , rn: V 


>kv.L 

mit Hirschen 

.<! .o7 


No. 4. * Bonaventura Peters. 

Adf Hofty iO Zofl höeh , 14 Zoll breit In goldenem Rahmen. 

Bewegte See /bei bewölktem Himmel, ftfan&erfel Schilfe 
dnreh schneiden die lehr natürlich dargestelUen Meeremeellen. Zwei 
grosse Triegsachiffe stationlren vor dem surr rechten Sette Im Bilde 
befindlichen Seehafen. Aof dem vordem Gemioer aeUte der Künstler 
"sein Monogram. 

n!» .01 .<r* 

No* fci -tr ;.I Gabriel Me«» ' (bnaarenKl lu/. 

4** WH # r *rt k ® <k » , 5Z * U . lB ** hn, 5 u - 

Ein «nkS kleines Eebinetaalück, mia des Künstlers Hamen 

versehen. '■•r’nril eiv* Hi'-Vji ,'t 
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N#. 0. Caspar Netscher. 

Aaf Bois, 10 Zoll hoch, 7 Zoll breit In goldenem Rahmen. 


/ 




Eine junge Dame unterhält tick mit dem Laoten - Spiel. Auf 
dem ror ihr stehenden, mit einem Teppich bedeckten Tische liegen 
Musikalien ausgebreitet. j r _ r> ^ r 

No. 7. Antonio Copofetti. 

Anf Leinewand, IC, Zoll hoch, 33 ZoU breit, ln gold. Rahmen. 

Ansicht der Peterskirche mit ihrer Colonnade in Rom, belebt 
mit vielerlei Figuren. -\ \ . : • i 

' - . r > ’* .••••.! ,r A 

No. 8. Jacob Amiconi. 

Anf Kupfer, 12 fcoll hoch, 18 Zoll‘breit In goldenem Rah dewv 


Eine heilige Familie. Marip, das Christaskind haltend, vor 
ihr der kleine Johannes, bildet mit 8hm im Hintergrund stehenden 
Joseph eine sehffne Gruppe. ‘ * 1 • ' 

■ * f -v. .i .„'Au ! ... j »••• ha ... . > • 

No. 9. Franz Solimena. , .r . ; , 

Anf Leinewand, 30 Zoll hoch, 24 Zoll breU. In gold. Rahmen, 

. j.-ftri*: .t::; . # 

In deu^ AMelier fines Portraft. Waler*, flieht man diesen 
beschäftigt, eine, in einem Lehnstuhl «ich gemächlich ausbreitende 
wohlgenährte Figur auf die l^iuewand nachzubilden, so wahr als 
lächerlich dargestellt. Auf der Rückseite bezeichnet: Solimeui di 
Napoli. 


No. 10. Peter de Hooghe. (Copie.) 

Anf Leinewand, 29 Zoll hoch,' 25 Zoll breit In gold. Rahmen. 

In Ihrer Kammer vor der Geldlade sitzt die Fran de« Häuter 
und liest Ein Sonnenstrahl durch ein hohe» Fenster hereinfallend 
verbreitet eine treffliche Beleuchtung. t 
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No. 11. Gottfried Schalken. 

Auf:Hol«, II Zoll hoch, 10Zoll breit. Ja goldenem Rahmen. • 

• ’ 1 Bie bflaseede Magdalena in einer durch eine 'Lampe düster 
etielHett «ruf» beweint ft re banden. Ein In des MnleiO.be. 
k analer durck pisste Liebt-Effekte berühmten Manier gefertigtes 
KaLinetutäck. 

v- ' i' / . , t ,\l .i r 

No.. 12. t » -«.i Heinrich Wnest 

Auf, Zupfer, 17 ZoU hock, 21 Zoll breit, ln gollenem Rahmen- 

Eine, in allen Tbeilen sehr ansgcführfe angenehme Land- 
icbaft, worin Loft nnd Ferne beaonders zart verschmolzen, die 
Bäume zierlich and leicht behandelt nnd 4le Staffage wohl verthettt 
I ist, mit dte EAnatletv.Nansen ntfd der JakrfeaaahL 

No. 13. August Querfurth. .... .v.-.f* 

Änf Lei netrand, • • Zoll hoch, 10 Zoll breit I» gwld. Rahme». 

*«9l. ’t... . /. A. I \h 

Ungarische Reiterei in einer Tom Mondschein erhellten Land¬ 
schaft. 

.T'.rrrnMrr.tlr.?/’ T . r . ,'jj % uf 

No. 14. Joseph Cogels. - 1 

Au^ Leinrwand, 10 Zoll hoch, 20 Zoll breit tn gold. Rahmen. 

. .. ; .... 1 1 I. ^ . ..I 

„ , v Uadachaa mit Gebinden and einer dareh einen .Th«*P «(• 
jk^te steinerne Eriche worüber Reisende passiren. Dareh in 
Fluss treibt giu Landmanu sein Vieh. . ■„, nol 

No. 15. PhiKpp Woüvenbann. .0 % *) r 

Auf Holz, 10 Zall hoch, ; 22 ZqU |*cit. In güldenem Rahmen, 

KRi Schimmel mit einem rothen Sattel wird ron lern ab- 
gesUegenen Reiher, welcher Vor einem W Irthahhnae mit der Wlrtbüi 
im Gespräch begriffen, gehalten, die Fernsicht neigt eine ron Wan¬ 
derern belebte Landatrasae. .n! . . j n ..n 






§ No. 16. Johann van Cloyen. 

Auf Holt, 17 Zoll hock, 33 Zoll breiL h goldene« Rahmen. 

Ansicht elaer am Warner gelegenen Ortschaft. Aa Vor- 
gronde sind Leute aa Ufer, andere 1» Schiffe mit Flachen he« 
echäfligt. Mit dei Künstlers Monogram bezeichnet. „ , 

. A 

No. 17. Adrian Stöcklin. 

Auf Holz, 12 Zoll hoeli, 0 Zoll breit, ln goldenem Rahmen. * 
Daa Innere einer gothiachen Kirche, in schönem Helldunkel 
practisch gemalt. Mit dea Künstlers Namen bezeichnet. 


No. 18. F. W. Mieris. 

Auf Holz, 7 Zoll hoch, 0 Zoll breit. In goldenem Rahmen. 

Ein junges Krauenzimmer in weisser Kopfbedeckung, be¬ 
schäftigt mit häuslicher Arbeit, umgeben von allerlei Esswaaren and 
Gartengewächsen. kleines zart gemaltes kabinetastück mit de« 

Meisten Namen bezeichnet. 

■ ; .» 'I 

No. 19. Theodor Mattenlieiiner. 

Auf Lcinewand, 24 Zoll hoch,, IS Zoll breit. In gold., Rahmen. 

. Eia brillantes Blumen- und Fruehtstück, den besten Nieder¬ 
ländern in diesem Fache sich anreihend, hinsichtlich der Composition 
sowohl Als des Farbenschmelaes. A on dem Künstler, gegenwärtigen 
königf baiersehen Gallerte.Inspector, und Director der hohem 
Kunstschulen in Augsburg mH seinem Namen bezeichnet. • *'• '< 


NO. 20. Jacob Dorner. *’ •< f 

Auf LefnewAnd, '12 Zoll hoch, 16 Zoll breit. In *6ld. Rahmen. 

. Der Chiemsee bei Salnburg von der Höhe der Bnrthoiomaeus 
Kapelle, in schöner Abendbelenchtnng. Die Gemälde dieses Künstler*,' 
königl- haiersehen Gallerte-Inspectors, gehören ZU den ausgeseich- 
neten der jetzt blühenden Meister. 
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No. 21. Ludwig Agricola. 

Auf Leiucwand, 30 Zoll koch, 30 Zoll breit. In gold. Rahmen. 

Baumreirhe, durch mehrere mit ländlicher Arbeit beschäftigten 
Figuren, belebte Landschaft. 

No. 22. Jan Steen. 

Auf Hols, 10Zoll hoch, 13Zoll breit. In goldenem fUhmeu. 

Ein Dorfschulmeiater In Mitten «einer Schuljugend eifrig in 
■einem Berufe beschäftigt. BeseicluieL 

No. 23. Ludwig Briandet 

Auf Leinewand, 20ZoH hoch, 34Zoll breit. In gold. Rahmen. 

Da« Innere eine« Walde«, durch welcheu Hirten ihr Vieh 
treiben. Die im Yorgronde stehenden Eichen und Buchen ^siiid 
meisterhaft als charakteristisch behandelt, und geben von der Kunst¬ 
fertigkeit de« Malers nicht geringe Begriffe. Bezeichnet. 

No. 24. Johann van Croo*. * • 

Auf Hols, 13 Zoll hoch, 1t Zoll breit, ln goldenem Rahmen. 

Nicderlindiiche durch Wasser belebte «egend, im Effect 
eines warmen Sommerabends. Bezeichnet 

,Nou 2$. Adam Ekheimer. 

Auf Hols, 30 Zoll hoch, 37 Zoll breit In goldenem Rahmen. 

Groszartige gebflrgigte Gegend ron einem Huste durch, 
schnitten, besonders interessant durch die so schon als sinnig ge¬ 
wählte und meisterhaft aoagefOhrte Staffage, die Darstellung der 
Taufe Christi durch Johannes den Täufer. Haupt- u*d Neben¬ 
figuren so wie die Landschaft, sind mit ^sichern Heisse susgeTQhrt. 

No. 26. Peter Breughel. 

Auf Hols, II Zoll hoch, lOZoU breit. In goldenem Rahmen. 

Fröhlicher Rundtanz um einen Baun bei einem holländischen 
Hecken, zahlreiche Landleute belästigen sieh ausserdem auf ma»- 
eberlei Weise. Mit dem Namen und der Jnhrssnhl 1034. 


No. 27. Ctrl Konz. 

Auf Holz, 10 Zoll hock, 14 Zoll breit. Io goldenem Rahmen. 

Brillantes, mit grossem Fleiste ausgefihrfea Viehstück» 
worin besonders im Vorgrunde eine rothe und eine Wrisse Kol 
neben einer schönen Boche die Aufmerksamkeit des Beschauen in 
Anspruch nimmt. 

j No. 28. Joh. Bapt. Weenix. 

Auf Leinewand, 27Zoll hochf 35Zoll breit. In gold. Rahmen. * 
Ein mit dem einem Fasse aufgehängter Haushahn, dessen 
Körper auf einer Steinplatte ruht, bildet nebst einem Birkhahn und 
anderen schön gefiederten Vögeln eine malerische Gruppe, so na¬ 
türlich als schön im zartesten Colonrt von dem vielseitigen Meister 
mit bekannter Kunstfertigkeit dargestellt. 

No. 29. Unbekannt. 

Auf Leinewand, 14ZoU hoch, lOZoll breit In gold. Rahmen. 

Eine Landschaft mit vielen Figuren,, triftig behandelt ia» 
Geschmack von Bout und Boudewius, vielleicht von diesem selbst. 

No. 30. Heinrich yan Steentfyk. 

Aut Holz, 2GZoll hoch. 20Xoll breit. In goldenem Rahmen. 

\ ■ ,.i . .' »t 

Das Innere einer golhiseben Kirche, in dem Moment, wo 

eine Messe, gelesen wird, die mehrere Andichtlge knieend und 
stehend .anhören. %A . 

No. 31. Jsaac Ostatle. 

Auf Holz, 14 Zoll hoch, 20 Zoll breit. In goldenem Rahmen. 

Schlägerei beim Spid«. Ein Bauer hält seinen Gegner bei 
den Haaren and iat im Begriff ihm einen Krug an dem Kopf zu 
zerschellen. Dieser siebet «inen Degen, während ein Dritter noch 
Anfhell so nehmen sieh bereitet. Bezeichnet mit Namen and 
Jahrssah]. ' 





No. 32. Quintin Messis. / 

Auf Hol», IS Zoll hock, 14 Zoll breit. In goldenffc Jlahmea. 

Dm Portrait einer Ixyahrteu Fr»u in sckwarscm Habit, 
weiMem Kragen und einfacher Kopfbedeckung. 

• • ■ > ' • ■ l}: : .. 

No. 33. Max Joseph Wagenbauer. 

Auf Lcinewaad, 13Zoll hock, 30 Zoll ■ breit. In gold. Rahmen. 

Im sumpfigen Vorgrande einer ausgedehnten (lachen Wirte 
ateken und liegen Kühe und Schafe in malerischer Gruppirung, 
seitwärts der sie bewachende Hirtenknabe. Eine alte Weide,, 
umgeben ron groskbiälterigen Pflanzen sieren die rechte Seite des 
angenehmen Bildes, 

^No. 34. ' Palamedes Stevens. 

Auf Holx, 18Zoll hoch, 34Zoll breit In goldenem Rahmen. 

Wildes Schlachtgetdmmel. Reiterei and Fusseolk kämpfen 
mit Wuth neben und durcheinander. Gctödtete fallen den Vor* 
gtand. Reiches Schiscbtenbild worin die mannigfaltigsten Stellungen 
der Menschen und Tbiere eben so scknp gezeichnet als rortrcAich 
gemalt sind. 

No. 35 & 36. Franz Zuccarelü. 

Auf Leinewand, lOZoll.hock, 33Zoll breit In gold. Rahmen. 

Italienische Landschaften asit Figuren belebt. Sin fertiger 
dreister Pinsel und gntea Colorit bezeichnen die Manier dieses 
Meisters. 

No. 37. Cornelius Poelenburg. 

Auf Kupfer, 6Zoll hoch, OZoll breit. In goldenem Rohmen. 

Rainen - Landschaft, Im Vorgrunde Frauenzimmer mft einem 
Kiade. Zart nnd lieblich gemaltes Kabinetsatück. * 
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No. 88. Adrian Bronwer. 

Auf Leinemnd, IS Soll hoch, 23Zoll breit. Io gold. Rahmen. 

Eine Gesellschaft Bauern, die sich aiil Spiel und Trinken 
unterhalten. Leichte Behandlung, glflbendes Colorit und schönes 
Helldunkel zieren dieses Gemälde. 

No. 39. Joseph Bibiena. 

Auf Leinewand, 12Zoll hoch, 18 Zoll breit. In gold. Rahmen. 

Landschaft mit I'eberresten eines rerfallenen Triumpfbogens 
nahe dem Meere, belebt mit zweckmissiger Staffage. 

No. 40. Friedr. Moucheron. 

Reiche Landschaft mit GebOscben, Auen und Gewisaer. 

No. 41 & 42. C. Seekatz. 

Auf Lcinewand, 11 Zoll hoch, 10Zoll breit. In gold. Rahmen. 

Zwei kleine Kabinetsstfickey wovon das eine den Geschmack 
das andere das Gehör daritellL 

No. 43. Cornelias Iluysmann. 

Auf Leinewand, 25Zoll hoch, 30Zoll breit. In gold. Rahmen. 

Reich eomponirte, in der gewöhnlichen kräftigen Manier 
gemalte Landschaft dieses Meisters. 

No. 44. Abraham Mignon. 

Auf Holz, 21 Zoll hoch, 17Zoll breit. In goldenem Rahmen. 

Blumen und Früchte, an denen Schmetterlinge und fnsecten 
Nahrung suchen, in mannigfaltiger Gruppirung mit lebhafter Farbe, 
Wahrheit und schöner Wirkung dargestellt. Mit des KSnatlers 
Namen und der Jahnzahl. 
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Mo. 45. Martin de Voa. 

Auf Hals, llXaü kack, 23Zoll breit !■ goldenem lUkan. 

Triumpfxug de* Buchas. Crosse ComposiUon in schdner 
Farbengebung. Ausdruck und Zeichnung der Figuren sind so wie 
das Landschaftliche gleich meisterhaft, und geben Beweise ron der 
hohen Kunstfertigkeit des Fertigen, 

No. 46 & 47. D. Vinkeboomf. 

Auf Uols , 8 Zoll hoch, G Zoll breit. In goldenem Rahmen. 

Zwei kleine Landschaften, als Staffage, Christus und Elias. 

No. 48. Salomon RnyidaeL 

Auf Hots, 0 Zoll hoch, 12Zoll breit In goldenem Rahmen. 

Holländische Gegend an einem Flosse. Hinter dem sur 
Unken am L’fer stehendem Gebüsch, liegt eine Kirche mit einigen 
Hütten. Fischerboote beleben den Vorgrund. 

No. 49. Franz Dom. Franck. 

Auf Hols, 34 Zoll hoch, 48 Zoll breit, ln goldenem Rahmen. 

Christa* vor PUatas. Grosse ComposiUon roll Würde und 
Erhabenheit. Im Hintergründe sieht man Scene« aus der Passions- 
geschichte des Herrn. Beseichuet F. Franck. « 

No. 50. Gerbrand van de Eckhout. 

Auf Hols, 17Zoll hoch, 24 Zoll breit ln gdldemem Rahmen. 

Reiche ComposiUon von mancherlei Figuren, wie es scheint 
eine Volks - Lustbarkeit mit Maskerade, denn maa sieht den Papst, 
Ritter, Mohren, Pilger und Schützen in buntem Durcheinander. 

No. 51. Johann Stöcklin. 

Auf Qola, 12 Zoll hoch, 0Zoll breit ln goldenem Rahmen. 

Daa Innere einer Kirche mit Seitengingen. Pendant an No. 17* 



No. 52w Christian Schütt. .«/ 

Auf Hob, 10Zoll hoch,. 13Zoll breit. !■ galdeoero Rahm**. . 
Rheingegend, reich an mancherlei Detail. 

r- • . . i 

No. 53. Anton Wateau. 

Auf Holz, 23 Zoll hoch, 2# Zoll breit. In goldenem Rahmen. 

Zu einer Maskerade mit Muailc und Tana, versammelt aich 
eine zahlreiche Gesellschaft vornehmer Personen. 

NoT 54. Peter Wouvermann. 

Auf Holz, 10Zoll hoch, 13Zoll breit, ln goldenem Rahmen. 

Kleine Landaehaft mit Gebäuden und einem Floate. Reifer 
und Fnaagänger in malerischen Gruppen, beleben den Vorgrund 
dieses kräftig gemalten Hilde«. Bezeichnet mit der Namenachiffer. 

y No. 55. Johann Breughel, genannt Savnmtßreughel. 

Auf Hols, 18 Zoll hoch. 24Zoll breit. In goldenem Rahmen. 

Niederländische Dorflirmeaa. Vor einem Wirthshause sur 
Rechten beluatigen aich cinf Menge Landleule mit Tans. Auf der 
durch« Dorf führenden Landstraase kommen mehrere Wagen mit 
Stadlleuten gefahren, die an den Luatbarkeiten Theil nehmen zn 
wollen acbeinen. Ein Hirte mit «einem Vieh lullt die linke Seite 
dieses interessanten Bildes, welches ungemein schön componirt und 
mit dem erstaunlichstem Eloisae ausgeführt ist. i • 

No. 56. Johann Wynant. 

Auf Leinewand, 30 Zoll hoch , 40 Zoll breit. 

Über einen mit schlanken Räumen bewachsenen S«ndhugel, 
führt der Weg nach dem Vorgrunde, wo ein Jager mit '«einem 
Hunde wandelt. In dem den Fnaa des Hügels bespülenden Ge¬ 
wässer beschäftigen sich Landleute mit dem Fischfang. 
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N«. 57. Peter Mdyfl. 

Auf Hoh, 21 Zoll liocli, 29 ZoO breit, im goldenen Rahmen. 

Reifende an Pferde, qinem Wegweiser folgend, durchziehen 
«ine pde Gebirgigegend, dürftig ptU einigem Nadelholz and nie¬ 
drigem Gebüsch bewachsen. Aua dem Stjrl der Londicbafi erkennt 
man. leicht den Vorgänger und Lehrmeister Kverdingens. 

ö>7V' * . " 

No. 58 & 59. Hermann Sachtleven. 

Auf Hole, IS Zoll hoch, 20ZoÜ breit. 

Rheinlandiehaften, reich an mancherlei Gegenständen, als: 
Ortschaften, Schlossern, Schiffen, u. a. w. Vorzüglich schön und 
duftig sind die Femen, und laicht und warm die Lüfte. Das 

Ganze überhaupt mit ungemeiner Zierlichkeit ausgeführt. 

► " '.V r. . r iO.J M , • , 

No. 60. Claude Lorrain. 

32 Zoll hoch, 34 Zoll breit. 

Baum reiche schon* LauHacbuft roll Anmuth, Leben and 
Wirkung. Hirten mitHmer Moerda bilden eine fotereasantcSisffago 
in diesem wo hl erhalle neu Ra—fwsrla. 

.> t — . i» 4 * K 

No. 61. David de Heem. 

Auf Holz, 38 toll hoch, 90 Zoll breit ' / 

Grosses, an mancherlei Gegenständen reiche« SUlleben. — 
Seemuscheln, Krebae, gläsern« und metallene Gefäzse sind voll¬ 
kommene Nachahmungen der Natur. Resekhuet mit dem Namen 
des Künstlers und der JahrsxakT 1037. 

.1 <1 .tUii# .t.;i \f 

ft Bvgeudu. . , 

imf Leiaewand, 20 Zoll hoch, 90 Soll breit 

kriegerisches Feldlager. Im Vorgrund hilf eia TVhpp Reiter. 
Mit ftrti|m Pinsel and breiten Lichtern effeettoli gemalt. Rd- 

xeichnet I Jl . ’+l w» ±tu 

2 
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No. 63 & 64. Job. Paal Panoini. 

* Auf Leincwaud, 40 Zoll hoch, 54 ZoU breit. 

Ansicht 4ea Cnmpo Vnccino in Rom. Im Vorgrunde der 
Triumphbogen de* Kaisen Constantia and Nero'« gnldncs Hans, in 
der Ferne mehrere Ruinen. Das Seitenstack Riebt die Ansicht des 
Cotbaenms mit den annichst gelegenen Ruinen. Beide Starke sind 
mit Treue nnd vieler Wirkung dargrs teilt, and die Architektur 
meisterhaft behandelt. 

No. 65. Rubens Schale. 

Auf l.cincwand, 20 Zoll hoch, 21 Zoll breif. 

Der Apostel l’anlui. Brustbild in Lebcasgruaae. 

No. 66. Franz Ermels. 

Auf Leinewand, 24 Zoll h«»ch, 30 ZoU breit. 

Kine italienische Gegend am Meere hei unlergeheuder Sonne. 
Im Yorgnsude einige Reiter in orientalischer Kleidung. 

No. 67. Joh. Harrath. 

Auf Leiaewand, 2« Zoll hoch, 33 Zoll breit. 

Kin von vielen llundoa angegriffenes wilden Schwein. MH' 
des Künstlers Namen bescichnet. 

i . .. 

No. 68. ChrisUan Brandt 

Auf I «eine wand, 44 ZoU hoch, 54 Zoll breit. 

Kine italienische Landschaft mit Figuren, im Geschmack 
des ftalv. Rosa sehr dreist behandelt Mit dem Namen des Künstlers 

bescichnet. 

^ No. 6». Joh. Fyt 

Auf Leiaewand, 38 Zoll hoch, 40 Zoll breit, im goldenen R*lun*n. 

Fin Kfichenstdch, worauf, neben einer geschlachtetes jungen 
Ziege, verschiedenes Kückengerilh nnd einige Mticke Fleisch. 
Sehr meisterhaft voUcudetes Bild. Mil dem Monogram des Kintllcrs 


und der Jahrsxahl 1071. 
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No. 70. Regner Zeeman. 

Auf Lein«wand, 27 Zoll koch, 40 Zoll breit. 

Kloe WinterlaedichafL Auf de« FIumc bei einer grossen 
niederdeutschen Stadt — Tennolklick Hamburg in Jahr« 1600 — 
belustigen aiek eine Menge Menschen mit der Schlittenfahrt und 
de« ScbritlschuhlauUn. Sohr natirUcho OorsteUang. Mit da« 
Namen des Künstlers he« «lehn et 

No. 71. Joseph Piazetta. 

Auf Lciaewaad, 34 Zoll hoch, 33 Zoll breit. 

Kio Knabe, eine geschossene Kate hallend. Salbe Figur in 
Lebeusgrusse, leicht and geistvoll behandelt 

No. 72. Joachim Ton Sandrart 

SO Zoll hoch, U Zoll breit. 

^ Kine vornehme, mosldrmde GeseUochaft I« Innern eines 

prhehtlgen, reiehversierten Saales wit vielen Bildern verschiedener 
Meister, deren F.igenlk4wliehkeiten der Künstler sehr charakteri¬ 
stisch augedeutet hat Mit de« Naacnssage des Malen and in 
Jabrsaahl 1080. 

No. 79. Oswald Hanrn. 

Auf Lciaewaad, 21 ZoÜ hach, 3S Zall breit. 

Eine Landschaft «Jt Itaiaaa and Denknälern, «it herrlichen 
Fignrea stadirt, so «eioterhalt, als nnr Caspar Ponsain sic dar- 
lustcUcn vermochte. Mit der Besoichnag Hanns L und der Jahra- 
aahi. ( 

No. 74. Frans Ermels. 

Anf Leinewand, » toll hoch, 43 Zall breit. 

fciue «it rie*er Natnrtrene nnd LeichÜgheit i« harmonischen 
Farbentone gefertigte Italienische landschaft. 

1 * 


r , 
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No. 75. Joh. und Andr. Both. 

Auf Leinewand, 40 Zoll buch, 34 Zoll breit. 

Eine durch grosse Monier und schöne», ^kraftvolle« Kolorit 
lieh auazeichuende f.andschaft, M welcher- Andr. Bo(b die Figuren 
lieferte. 


> >' 
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No. 76. Lncas Tan Leyden. 

Auf Leinenrand, 42 Zoll hoch, 30 Zoll, breit 

David'« Triumph über Goliath. Ein angenehm geordnete« 
Bild, von kräftiger, klarer Farbengebung, geistreich und fleissig 
beendigt. 


No. 77. Abrah. Brengel und Heinr. van Baien. 

^ Auf Hol«, 30 Zoll hoch, 22 Zoll breit. 

Ein mit mannigfaltigen Blumen prächtig geafhmückter 
Kran«, belebt durch verschiedene Insekten, uraacbliesat ein Lleiues 
Bild, auf welchem van Kalen die GAttln der Mumen, umgeben 
von Nymphen und Amoretten, darstellk. Breugel zeigte durch 
diese Arbeit, daa« er mit Hecht unter die ersten IHuaieumaicv 
gezählt werden darf. 

No. 78. Bartol. van der Heist. 

Auf Holz, 32 Zoll buch, 4t Zoll breit. 

ln einer bauinrcicben Gegend lustwandelt ein Kltempaar 
mit seinen beiden Kindern, die ein. Lamm mit sich führen. Im 
Hintergründe der Landschaft zeigen sich die Landhäuser dieier 
vornehmen, nach dem Leben geschilderten Personen. 

No. 79. Quintin Messia. 

Auf Holz, 20 Zoll hoch, 15 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Ein männliches Portrait, im warmen Farbentone gehalten. 

No. 80. David Teniers, der Vater. 

Auf Leine* and, 35 Zoll hoch , 44 Zoll hrsift, im goldenen Rahmen. 
Eine Landschaft mit vielen Fig**«n, durah welche der 
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Künstler die sieben Merke der Barmherzigkeit, in mehrere«, wVr 
natürlich zu säum enge* teilten Gruppen, danletltc. Bcceidmet: U. 
Teuicrs f. 

No. 81. Peter, genannt Baucm-Breugel. 

Auf Hol*, 36 Zoll hoch, 43 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Ban ern tanz and Belustigung unter freiem Himmel. Diese» 
höchst charakteristische Bild zeichnet sich ans durch die dem 
Meistor eigenen grotesken Figuren, und unterscheidet sich ror- 
tkctlhafl von dem «Mer No. 26 beschriebenen Bilde durch seine 
äusserst fleissig beendigte, sehr malerisch gewählte I.and Schaft. 

No. 82. In der Manier von I*aac Ostade. 

Auf Hotz, 14 Zoll hoch, 21 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Eine Barbierstube, worin ein Dorfarzt einem Bauern einen 
Dorn aua dem Fasse zieht, welcher Operation eine Fra« susiebt. 
Skizzcnmässig behandeltes Bi hl. 

No. 83. Hercules Zegcrs. 

Auf Holz, 22 Zoll hoch, 27 Zoll breit, im goldenen Rahme«. 

In einer sehr angenehmen Landschaft Gruppen von Ochsen, 
Ziegen und Schafen. Sehr klarer Farbenauftrag, die fleissigste 
Ausführung, gtöetcliehe Mahl and höchst treue Nmehhifdang der 
Nntnr, stellen diese# Bild so hoch, deaa oa mR PoCtors und Cuyps 
Werken verglichen werden darf. »t*. 


No. 84. Joh. Grefßer, genannt der Edelmano 
von Utrecht .. 

Auf Leinewand, 13 Zoll hoch, 17 Zoll breit, im goldene» Rahmen. 


Fi« italienischer Seehafen mH I 


and mit vielen Figanea in 
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No. 85. Minderhout Hobbima. 

Auf Hol«, 16 Zoll hoch, 20 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Eine holländische Landschaft mit einer von herrlichen Bäumen 
beschatteten ländlichen Wohnung; der Weg nach der entfernten 
8ladt ist darb mehrere Figuren belebt. Der heitere Farbentou be¬ 
zeichnet einen schönen Sommertag. 

No. 86. Droechs-SIoot. 

Auf Holz, 10 Zoll hoch, 12 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Das Innere einer holländischen Stabe, worin eine Fra« 
Kuchen backt. 

No. 87. Johann van Boys. 

Auf Leinewand, 21 Zoll hoch, 25 Zoll breit, im goldeneu Rahmen. 
Ein Reitergefecht in der Nähe einer Burg. 

No. 88. Johann van Buys. 

Auf Leinewand, 21 Zoll bbch, 25 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Ähnlicher Gegenstand, Seitenstück su obigem und wie jenes 
mit Glück im ^Geschmack des Schlachtenmalers Hachteiiburg aus¬ 
geführt. 

No. 89. Erteboud Abslioven. 

Auf Holz, 0 Zoll hoch,. 0 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Eine Landschaft mit einer Aussicht auf eine flache Gegend. 
Im Mittelgründe eine Windmühle, mit Figuren in D. Tenier's 
Manier. 

No. 90. Lndolph Backhuyzen. 

Auf Holz, 22 Zoll hoch, 34 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Ein Seestilek. Grosse nnd kleinere Fahrzeuge in der Nähe 
und Ferne nuf dem wogenden Meere. Rin im durchsichtigen Farben- 
tone gemaltes und wohl erhaltene« Meisterwerk. 


1 
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No. 01. Peter Paul Rubens. 

^ Auf HoJ», 15 Zoll hoch, 11 Zoll breit, trn goldene* Rahmen. 

Ein historischer Gegen «Und. Schätibare Originalskiize. 

No. 92. Johann Lingelbach. 

Auf Holi, 10 Zoll hoch, 14 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Eli itilieniiebcr Seehafen mit vielen treflich ebarakterisirten 
Figuren. Im brillanten Farbcntone sehr Acissig auigeführtei Bild. 

No. 93. In der Manier des Peter de Laar. 

Auf Holl, 12 Zoll hoch, 17 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Italienische Strauenscene. Mehrere Laxaroni auf der Erde 
liegend und sitzend spielen ä la morra. 

v No. 94. Berend Gaal. 

^Auf Leinewand, 17 Zoll hoch, 14 ZoU breit, im goldene* Rahmen. 

Nächtlicher f berfall von Räubern. Ein sehr schätzbares Bild, 
roll frappanter Wirkung, den besten Werken de« P. ran Laar 
vergleichbar. \ 

' No. 95. Bartolomae Murillo*. \ 

Auf Leinewand, 27 Zoll hoch, 22 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Eia Eremit im braunen Mönchshabit, lächelnd sein Trink¬ 
geldes haltend. Ein vortrcflichcs Bild, voll Geist und Ausdruck des 
geschätsten Meisters. 

No. 96. Basilius Gnmdmann. 

Auf Holl, 17 Zoll hoch, 14 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Me' Geburt ChrisK. Ein idt angenehmen Helldunkel gehal¬ 
tenes Nachtstack iu Dietrichs Manier. ’rr. !. ' « . : 

■■ ru ■ r 

No. 97. Domenicus Quaglio. 

Aaf Leinewand, 24 Zoll hoch, IS Zoll breit,, im goldenen Rahmen. 
Qi« Salsgehirge von RekhenhaU ln Tjnrol, nach der Natur 

aufgenommen. 


t. . 



No. 98. Jacob Ruysdael. 

Auf Ho!*, 1« Zoll kort», 20 Zoll breit, in goldenen Rahme*. 


Ela« niederländische Dorfgebend am Wasser. An dem mit 
leichten Bäumen bewachsenen Ufer, im Vorgrunde, ein Nachen mit 
mehreren Figuren. .Schade int es, dass die Zeit auf das Bild nach¬ 
teilig wirkte, and es mithin einer Ausbesserung bedarf. 


No. 99. Johann Dantyn. 

Auf Hols, 14 Zoll hoch, 21 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Kine mit dem grössten Fleins nach der Natur gemalte nie¬ 
derländische flache Wiesengegend mit der Ansicht auf eine .Stadt, 
belebt durch geistreich «»geführte Figuren. Bezeichnet J. D. 177D. 


No. 100. Jo«cpli Vernet. 

Auf Leinewand, 21 Zoll hoch, 28 Zoll breit, Im goldenen Rahmen. 

Ein Seesturin. Von einem gescheiterten Schiffe scheinen 
drei Menschen im Yorgrunde sich eben gerettet su halten, während 
entferntere Schiffe, sieh immer mehr der gefärlichen Küste nahend, 
ihrem Untergänge entgegen eilen. 


No. 101. Martin Hemskerck. 

. * . . • : : 11 .«•»•>« 1 • ‘ 

Auf HoU, 32 Zoll hoch, 43 Zoll brek, im goldenen Rahmen. 

Kine sehr dramatisch behandelte Scene, wo Männer und 
Weiber sich bei den Haaren fassen, mit Stühlen und Krügi^schla-, 
gen, hauen und stedhon, grösster VttUirrung durch einander. 
Die Figur«* sind awar etwras hart und trocken, jedoch -gäf gezcirhnef 
und sonst in verständiger Manier auogefflhrt. 'Da* Kid ist mit dem 
Itonogram des Künstlers versehen. 




No. 102. Carl ,4« hilfcye. 

Apf Kupfer, UZoU hoch 9 Zoll breit, in goldenen Rahmen. 

Dieter KOulUr, ein ZritgeMue de» Mieris and Gerhard 
Donv, malle Convcrsations-Stücke, Geflügel, »ehene Stoffe etc. in 
einer, jenen Meistern gleichkommeuden, lieblichen Manier. In ge¬ 
genwärtigem kleinen interessanten Kahinefstüeke scheint er sieh den 
Gerhard Terburg wm Master genommen su haben. Das Bild ist 
mit seinen Namen beteicknet. 


No. 103. Guido Reni’a Schule. 

Auf Li new and, 31 Zoll hoch, 25 Zoll breit. 

Bachas, naiv nid characterisiiseh dargestellt, eine nrte 
Malerei, wahrscheinlich neoere aber gat gelungene Copie nach 
Gaido's Bachas in der Dresdener Gallerie. 

No. 104. Lac» van Uden. 

AoT Leinewand, 29 Zoll koch,' 38 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Die Flacht nach Egypten in einer kräftig gemalten Land¬ 
schaft dargestellt. IJn die Tbeilnahme des Beschauenden sa er¬ 
regen, scheint der Künstler den Moasedt gewählt Aj haben, wo sich 
die Flüchtlinge beim Einbruch der Nackt am Rande der Wüste 
befinden. Der Farbenton dar Loft seigt die so eben antergrgangene 
Sonne an. 

. ' | t . |' M • | ■ 1 I 

No. 105. Paul Veronese. 

Auf Leinewand, 20 Zoll hoch, 34 Zoll breit, im goldenen Rakmen. 

Die heilige Jungfrau mit dem Jesuskinde auf dem Schoos. 
Gutes, sehr su empfehlenden Originalbild. 

No. 106 & 107. Hochecker. 

Auf Leinewand, 22 Zoll hoch, 30 Zoll breiL 

Zwei, angenehme Rbeingegenden. Dia Rilder liesea Künstlers 
sieren die Kabinette der Liebhaber ala sehr geachtete Kunstprodakte. 


\o. 108. Pleiro Beretini. ' 

Auf Leinewand, 2 8 Zoll hoch , 32 Zoll breit, I« goldenen Rahmen. 

Apoll, verfolgt von einer Schaar Nymphen. Gnt grnppirte 
mythologische Darstellung im Geschmack des Nleoiaas Poussia. 

No. 109. Philipp Brinckmann. 

Auf Uolx, 17 Zoll hoch, 22 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Kine ansgezeichnet schöue, waldige Landschaft mit hohen, 
schlanken Baumen and einem Himmel im Glanz der uutergehendea 
Sonne, der Zug einer hciuskehreiiden vornehmen Jagdpartbie erhöbet 
den Werth dieses interessanten Bildes. 

No. 110 & 111. C. W. E. Dietrich. 

Auf Leinewaud, 20 Zoll hoch, 22 Zoll breit 

Hornvieh und Schafe liegen um den Hirten, welcher ia 
einer gesperrten Landschaft mit seinem Hunde auf der Krde ruht. 
Auf deiu Pendant ähnliche Darstellung. Bride Bilder im Styl des 
Heinrich Roos, geben auch hier den Beweis der Vielseitigkeit dieses 
Künstlers, der die Manieren verschiedener Meister so täuschend 
nachzuahmen verstand. 

No. 112 & 118. Rosa da Tivoli. 

Auf Leinewand, ZI Zoll hoch, S5 Zoll breit. 

Zwei Viebslucke ia seiner gewöhnlichen kecken Manier. 

No. 114. Bartholomäus Spranger. 

Auf Holz, 15 Zoll hoch, 11 Zoll breit, im goldenen Rahmen, 

Der Siadeafall der ersten KJlerti. Im Bilde bezeichnet 
B. Sprenger. 

No. 115 & 116. Unbekannt. 

Auf Holz, 20 Zoll hoch, 12 Zoll breit, jm goldenen Rahmen. 

Christus erscheint Magdalena im Garten. Auf dem Pendant 
Loth mit seinen Töchtern und der Brand von Sodom, fcwei sehr 
atto Gebilde aus der Kindheit der Kunst, die Liebhaber dieser 
Gattung sehr inferessiren dürften. 
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No. 117. Pail Rembrand. 

Auf Hol*, 15 Zoll koch, 10Zoll breit, Ui golleeeu Kabinen. 

Da« Portrait einen alteu Mannei von Wörde iin Proftl, eine 
Studie, welche weder *u den rondgiichern, noch zu den anslekeu. 
deru Bildern diene« grossen G'euies gezählt werdvu, iminerbln aber 
für ciue gut erhaltene ächte Kleinigkeit geachtet werden darf. 

No. 118. Hans Spilberg. 

Auf Lei ne wand, 40 Zoll hoch, 38 Zoll breit 

Die Gemahlin de« berühmten Hugo Grotius, «tehend dar- 
gestellt, in «ehwaner kleiduug mit einer weisaeu llaube, und 
Halskrause mit Spillen, knieatdei, in LabenagroaiM', *u gut wie 
van Dyk im beulen Styl der Fortraltmalcril. Beicichnet 11. "Helberg 
1047. 


No. 119. Carl MarattL 

Auf Ltiuewund, 50 Soll koch, 70 Zoll breit 

Moeratea und Plato, umgeben von ihren Schülern. Maratti 
acheint bei der Danleltung dieoer Seine; aich Raphael'» Schute von 
Athen inna Malier genommen in haben. Oer adle Geiehm^k In 
der Zeichnung, du lebhafte ColerU, der richtige Ausdruck, in den 
köpfen, beurkunden «ln achuUbarci Werk. 


No. 120. Giorgio Yasari. 

Auf Leinewanil, 51 Zoll M<adh, 76 Zoll breit. S U *./’ 

Dem nach dem kämpfe mit den nftjateru' An S c hloss* 
Delila'i elngtrichlafeneu Siraion, eharakterMrt dureb len noch in 
der Hand habenden Kaelalinnbaekeu, werden die Hubre nbgueknltten. 
Die Geliebter der umkeratebeuden kriegiledfe drtkhen honbnfH 


Schadenfreude au». Die Behandlung diese» Bildes beteiligt den - 
dichtenden KdUl< Mr gtrte Zeichnung, kräftiges (Morit mit 
fertiger AOifökrUng terblndet, und desdbnWetk* dttdttfeb mehr üet 



28 


\o. 121. Pietro Perugino. 

Auf Hol/, 23 Zoll hoch, 17 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Der Fvaugclist Matthäus «itzt iu ciiieni kirelicnstulil, ein 
offenes Buch auf «einem Schoo«, kräftig iiu Colorit, die Figur 
v^ll Ausdruck. 

No. 122. Christoph Bauditz. 

Auf Leinewand, 30 Zoll hoch, IO Zoll breit. 

Fürb«e im llülinerbofe. Diener Künstler, ein Narhahmer 
llondekoeler«, malte, ausser Geflügel und KücheustücLcii, auch 
Jagden und Stiassensecnen. 3lit »einem Namen bezeichnet. 

No. 123. Cornelius Bega. 

Auf Leincwand, 20 Zoll hoch, 17 Zoll breit. 

Scene iu einem WirlliHbause, wo «ich rauchende und trin¬ 
kende Bauern vergnügen. F.in gut erhaltenes Bild, bezeichnet mit 
der Jahrszahl 1Ü57, welches sich einem Jan Steen zur Seile 
stellen lässt. 


No. 124. Johann Hackacrt. 

Auf Holz, 12 Zoll hoch, 19 Zoll (»reit, im goldenen Rahmen. 

Holländische Gegend in weiter Ferne. *nf einem Sandhügel 
im Vorgrunde zeigen sich mehrere Fignreu, im Thale zur Linken 
einige Kühe. 

No. 125. Jacob van der Docs. 

Auf Holz, 12 Zoll.hoch, 11 Zoll breit, ini goldenen Rahmen. 

Die Srhaafheerdc. F.in wohlerhaltenes, zartes kabiuetsslück 
von freier Behandlung und schöner Färbung. ,\lit des künsüers 
Monogram bezeichnet. 

No. 126 & 127. Januarius Zick. 

Auf llnlz, 14 Zoll hoch, 10 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Die F.r wer kuug l.azari, nebst Pendant. Wenige, aber meist er 
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hafte Figuren, kühne Behandlung und glühender Farbenton be- 
xeichnen den Verehrer der Rerabrand’schen Schule, dabei aber 
selbsstandigen Künstler, der beide Bilder mit »einem Namen be- 
seichnete. 

No. 128. Francesco Stella. 

Auf Leineu and, 13 Zoll hoch, 18 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Darstellung der Flucht nach Egypten in einer gut com- 
ponirten Landschaft. 

No. 129. Salomon Ruysdael. 

Auf Holx, 17 Zoll hoch, 20 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Mit leichtem Farbenton »ehr natürlich dargettellte Heide, 
gegend mit ärmlichen Hütten, »taffirt mit einigen Figuren. 

No. 130. Johann Both. 

Auf Holx, 14 Zoll hoch, 18 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 
F.ine Landschaft 


No. 131. F. H. Manns. 

Auf Holx, 16 Zoll hoch, 23 Zoll breit, im goldenen Rahmen. 

Hie Bewohner eine« niederländischen Fleckens unterhalten 
sich im Freien vor einem Wirthshause. 



